
Data Driven Business Model 
for an E-Bike Sharing Offer



Jeder hat so lange 
einen Plan, bis er 
in die Fresse 
bekommt.

Zitat: Mike Tyson



Ich weiss, 
dass ich nichts 
weiss.
Als Pilotprojekt bezeichnet man „allgemein Großversuche oder Demonstrationsprojekte, die bei gesellschaftlich, wirtschaftlich und 
technisch risikobehafteten Entwicklungen vor die allgemeine Einführung gesetzt werden, um Fragen der Akzeptanz, der 
Wirtschaftlichkeit, des Marktpotentials und der technischen Optimierung im Feldversuch […] zu erproben“. [1] Um bei Pilotprojekten 
sinnvolle Ergebnisse zu erzielen, müssen sie mittels Begleitforschung analysiert werden.

- Hypothesen skizzieren, statt Business Case entwerfen
- Auf Kunden hören, im frühen Stadium raus gehen, mit allen Stakeholdern testen, messen, messen, messen
- Iteration, Co-Creation

Quelle Text: https://de.wikipedia.org/wiki/Pilotprojekt

https://de.wikipedia.org/wiki/Pilotprojekt#cite_note-1
https://de.wikipedia.org/wiki/Pilotprojekt#cite_note-1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Begleitforschung&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Begleitforschung&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Pilotprojekt


Ziel:
Funktioniert die Idee technisch?
Wie wird das Angebot genutzt?
Welches sind mögliche Kundengruppen
Welche Herausforderungen offenbaren sich?

1. Pilot mit Mitarbeitenden  26.7.- 21.10.2015



SPEEDBOAT MOSTRO

Dashboard



Datenerkenntnisse:
1. Verschiedene Benutzergruppen (Ausflüge, Pendler, Business-User)

2. Benutzerverhalten verändert sich über Zeit (Service-Level/Batterieladung)

3. Kommunikation Mobile-DB-Bike muss verbessert werden

4. Wettereinflüsse sind weniger stark spürbar als gedacht

5. Anforderungen an App/Servicedashboard sind klar



TAKE AWAY 1:
1. Messen bringt zwingende Erkenntnisse.

2. Um ein free floating Bike Sharing System wirtschaftlich 
betreiben zu können, müssen 
A. die technischen Systeme intelligent sein
B. Automatisierungen früh implementiert werden (z.B. Prozesse, 

Überwachung)
C. Skalierbarkeit im Auge behalten (Schnittstellen fähig)



2. B2B Pilot Zürich25+



6 Wochen Laufzeit
8 Unternehmen
357 Kunden

2. B2B Pilot Zürich25+



Ziele & Datenerkenntnisse 
Ziel: 

Verständnis über 
Use Cases B2B 
(Skalierbarkeit)

Wo kann Mehrwert 
geschaffen werden?

Optimierung 
Bewirtschaftungs-
aufwände 

Mandantenfähigkeit

Technische 
Entwicklungsschritte
 
Bike: 
Diebstahlschutz, 
Menüführung

Tools: 
für B2B Kunden zur 
Ausleihe, 
Stromer App für 
Bewirtschafter

Bewirtschaftung: 
initialisierung 
Service-Equippe 
→ reduziertes 
Flottenmanagementtool

-

Messungen:

Nutzerverhalten 

Systemstabilität & 
Zuverlässigkeit:
→  GPS Genauigkeit 
(von 150m jetzt neu 
0-2m)
→  Erreichbarkeit der 
Bikes 

Learnings

 
→ Rahmengrösse 

→ Bewirtschaftungs-
kosten 

→ Wetter 



2. B2B Pilot Zürich25+

 

Feedback der Unternehmen → durchs Band weg Begeisterung

«Hat intern viel gebracht»

«Steigert Effizienz»

«Wollen wir haben»



TAKE AWAY 2

 

Business Cases entwickeln sich mit 
steigendem Erkenntnisgewinn

Für ein Projektteam bedeutet das

- Flexibel sein in der eigenen Idee: Nichts bleibt, wie es ist
- Agil mit offenen und veränderbaren Systemen und Strukturen arbeiten
- Schnell neuen Ansatz erlebbar machen und testen



3. B2C Pilot Zürich200

Start: 12.10.2016



www.smide.ch



3. B2C Pilot Zürich200
1. 300m 
2. Stationenloses Angebot für 

flexiblen Mobilitätsalltag
3. Co-Production 



Data Driven Business Model 
for an E-Bike Sharing Offer 

messen Erkenntnis 

Pilot 1  B2E

Pilot 2  B2B
Pilot 3  B2C

messen Erkenntnis 

messen Erkenntnis 



TAKE AWAY 3
1. Pilot heisst MVP’s 

entwickeln
2. Keep your head up 

3. Sei immer einen 
Schritt voraus.


